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Liebe Freunde des K-TV,
die Weisen aus dem Osten fielen nieder und huldigten 
dem neugeborenen König und Herrn. Sie gehörten 
wahrscheinlich einer persischen Priesterklasse an 
und beherrschten als Wissenschafter die damalige 
Sternkunde. Dies kann als Hinweis darauf gesehen 
werden, dass die Frohbotschaft, für deren Verkündigung 
Gott Mensch geworden ist, den Erkenntnissen der 
wissenschaftlichen Forschung nicht widersprechen kann, 
sofern das Herz des Forschers offen ist für die Erkenntnis 
des uns unendlich liebenden Gottes. 
„Dann holten sie ihre Schätze hervor und brachten ihm 
Gold, Weihrauch und Myrrhe als Gaben dar.“ Wenn die 
Wissenschaft die Gotteserkenntnis nicht verdunkelt, 
sondern unterstützt, ist das Herz auch offener für Verzicht 
und Opfer, die als Gaben dem Herrn und Schöpfer 
dargebracht werden.
K-TV bemüht sich, den Stern der göttlichen Wahrheit 
auch dadurch heller aufleuchten zu lassen, indem immer 
wieder aufgezeigt wird, wie naturwissenschaftliche 
Erkenntnisse die Gotteserkenntnis unterstützen können.
Wie die Gaben der Weisen in die Hände von Maria und 
Josef gelegt wurden, so können auch Sie Ihre Gaben 
und Spenden dem Herrn übergeben indem Sie 
mithelfen, die von Gott durch die römisch-katholische 
Kirche geschenkte Wahrheit unverfälscht und vollständig 
weiter zu geben.
Freilich ist nach dem Vorbild der Weisen das Gebet zum 
Lobpreis Gottes und auch für K-TV das Wichtigste; aber 
schon allein der Satellit kostet im Jahr € 900‘000 oder 
sFr. 1‘100‘000. Daher sind wir Ihnen von ganzem Herzen 
dankbar, wenn Sie mit regelmässigen kleinen oder auch 
grösseren Spenden uns ermöglichen, die hohen Kosten 
zu bestreiten. 
Der Herr möge Ihnen das Licht der ewigen, glückselig 
machenden Wahrheit immer heller aufleuchten lassen!
Mit einem herzlichen „Vergelt‘s Gott“ und den besten 
Wünschen für ein gnadenreiches  und gesegnetes Neues 
Jahr grüsst Sie

Gott, der Herr
Gott Sohn wird sichtbar in seiner 
Schöpfung, als hilfloses Kind, 
in allem angewiesen auf Maria 
und Josef. Wer, wie die Waisen 
aus dem Osten, vom Heiligen 
Geist geführt, niederkniet, 
öffnet im Glauben sein Herz 
für Gott, der so klein sein kann wie ein neugeborenes 
Kind, und er betet dieses hilflose Geschöpf an, als den 
unendlich liebenden Gott, dessen Herrlichkeit und Grösse 
jede menschliche Vorstellung übersteigt. Nachdem die 
frommen Männer mit der kostbaren Erkenntnis, des uns so 
nahen und doch unendlich erhabenen Herrn in ihre Länder 
zurück gekehrt waren, konnten sie den Vielen, die nicht so 
sehr wie sie vom Heiligen Geist geführt waren, die Herzen 
öffnen für eine wahre und viel umfassendere Erkenntnis 
dessen, der für alle Menschen guten Willens Quelle ewiger 
Glückseligkeit ist. 
Das Kind, das damals so klein und hilflos in der Krippe 
lag, wurde nach dem Pfingstereignis für alle Zeiten der 
geheimnisvolle Leib Christi, die katholische Kirche, deren 
Glieder durch das Universale Lehramt, wie die Weisen 
durch den Stern, während ihrer irdischen Pilgerfahrt, auf 
dem idealsten Weg hingeführt werden, hin zum König, der 
im Himmel auf dem ewigen Thron sitzt.
Sterne leuchten weit über allem, was es auf der Erde gibt. 
Den Stern der einen, unverkürzten und unverfälschten 
Wahrheit erkennen nur jene, welche bereit sind, liebend 
hinaufzuschauen zu jenem Licht der Wahrheit, das nicht in 
der Erdschwere der egoistischen Begierden und Wünsche 
ersonnen, sondern ewig unverändert so hell leuchtet, dass 
sogar auch die ganze Schöpfung daraus hervor geht.
Glücklich die Weisen, die unter den unzähligen Sternen 
das Licht der ewigen Wahrheit erkannten. Glücklich 
alle Menschen, welche unter der Meinungsvielfalt des 
Informationszeitalters den Stern der Wahrheit entdecken 
und diesem bedingungslos folgen. Ihr bescheidenes vom 
Leid geprägtes irdisches Leben wird einmünden in jenes 
ewige glückselige Leben, in dem das göttliche Licht sie 
gross und herrlich macht vor Gott, den Engeln und den 
Menschen im Himmel.
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Studio Rom; Glaubenspräfekt Erzbischof Gerhard Ludwig Müller 
Was macht der Präfekt der Glaubenskon-
gregation? Wie werden Irrlehren verhindert? 
Woran erkennt man, was wirklich katholisch 
ist? Im Gespräch mit Martin Lohmann gewährt 
der neue oberste Glaubenshüter Einblicke in 
seine Arbeit, sein Denken, seine Sorgen und seine Zuversicht.

Ja, ich will! Der Schlüssel zu einer glück-
lichen Ehe (1. und 2. Teil); Dokuserie	
Eine Reise ins Ungewisse. Eine Straße, 
gepflastert mit Hindernissen. Ein leiden-
schaftliches Abenteuer, das jedes Jahr 
Millionen von Paaren unternehmen. Wonach 
suchen sie? Nach Glück. Was treibt sie an? Die Liebe. Diese 12teilige 
Serie kann eine Tür zu einer glücklichen Ehe sein. 

3a

1a	 Das Jahrhundert der Reformen - Das Konzil von Trient (Folge 6); 
Dokuserie

1b	 Weihrauch - einem uralten Geheimnis auf der Spur; Film 
2a	 Lohmann - mit den Augen des Papstbruders; Michael Hesemann
2b	 Krippen im Oberammergau-Museum; Dr. Constanze Werner

20a

3b	 Sabatina James - Nur die Wahrheit macht uns frei (Teil 1) 
4	 Der Heilige Geist als innerer Lehrer (Folge 8);  

S.E. Christoph Kardinal Schönborn OP
5	 Das Jahr des Glaubens (Teil 1); Pfr. Konrad Sterninger
6	 Komm zurück zur ersten Liebe (Folge 9); P. Hans Buob SAC
7a	 Wandlung zur Mitte des Christseins - Wendepunkte;  

Pfr. Dr. Peter Dyckhoff
7b	 Hoffnung gegen Verzweiflung im Lebensprozess (Folge 2);  

Prof. Manfred Balkenohl
8	 Die Heiligen Drei Könige; Dokumentation
9	 Der alte und der neue Mensch; Georg Mayr-Melnhof
10	 12. Rosetti Festtage im Ries 2011; mit dem Kurpfälzischen 

Kammerorchester
11	 Andacht zum heiligen Charbel Makhlouf; Sr. Michaela Hutt 
12a	 Weitblick: Zuflucht ohne Zukunft? Christen im Nordirak;  

André Stiefenhofer
12b	 Rheuma; Gesundheitsmagazin mit Dr. med. Robert Bachmann

Samstag 19. Nov. bis Freitag 25. Nov. Samstag 26. Nov. bis Freitag 02. Dez.Samstag 05. Jan. bis Freitag 11. Jan. Samstag 12. Jan. bis Freitag 18. Jan.
13a	 Das Jahrhundert der Reformen - Die Früchte des Konzils von Trient 

(Folge 7); Dokuserie
13b	 Pater Aleksandr Men - auf dem Wege Christi; Dokumentarfilm
14a	 Lohmann - Mit Tugenden führen; Alois Konstantin Fürst zu Löwenstein
14b	 Gottes mächtige Dienerin: Schwester Pascalina und Papst Pius XII; 

Martha Schad
15	 Sabatina James -  Sterben sollst Du für Dein Glück; (Teil 2)
16	 Unterwegs zum letzten Ziel (Folge 9); S.E. Christoph Kardinal Schönborn OP
17	 Das Jahr des Glaubens (Teil 2); Pfr. Konrad Sterninger
18	 Komm zurück zur ersten Liebe (Folge 10); P. Hans Buob SAC
19a	 Wandlung zur Mitte des Christseins: Christophorus - Der lange Weg der 

Wandlung; Pfr. Dr. Peter Dyckhoff
19b	 Hoffnung gegen Verzweiflung im Lebensprozess (Folge 3); 

Prof. Manfred Balkenohl

20b	 Georg Häfner - Ein Sohn der Stadt Würzburg; Beitrag 
21	 Der Leib und die Liebe (Folge 1); Dr. M. Seiwald und Dr. A. Gatterbauer 
22	 Kirchenkonzert mit Oswald Sattler u.a. (Teil 1) 
23	 Der Segenpfarrer aus dem Allgäu - Zeitzeugen erinnern sich;  

P. Rupert Fetsch OCist
24a	 Spirit: Christliche Mystik – ein zeitgemäßer Weg zu Gott?
24b	 Horizonte - Magazin Regensburg

Sa 05 So 06 Mo 07 Di 08 Mi 09 Do 10 Fr 11
08:30 Uhr RsK Hl.M.* Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk
09:00 Uhr Hl.M. Hl.M. 3a/b 9 1a/b Hl.M. Hl.M.
10:00 Uhr 1a/b Rom* 2a/b 10 12a 7a/b 3a/b
11:00 Uhr 2a/b 7a/b 1a/b 8 Aud.* 10 4
12:00 Uhr 3a/b Ang. 5 3a/b 4 8 7a/b
13:00 Uhr 4 6* 11 2a/b 6 9 12a/b
14:00 Uhr 5 3a/b* Kephas K-TV L Hl.M.* K-TV L K-TV L
15:00 Uhr GnSt. 8* GnSt. GnSt. GnSt. GnSt. Kr.W.
15:30 Uhr Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk
16:00 Uhr K.S. K.S. K.S. K.S. K.S. K.S. K.S.
17:00 Uhr 11 5 8 12a/b 2a/b 4 1a/b
18:00 Uhr 7a/b 11 9 1a/b 10 6 8
19:00 Uhr Kephas T.Th. T.Th. T.Th. T.Th. 3a/b 6
20:00 Uhr 9 H l.M. Hl.M. Hl.M. Hl.M. Anb. Anb.
21:00 Uhr 8 1a/b 4 11 7a/b 12a/b 2a/b
22:00 Uhr Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk
22:30 Uhr 10 2a/b T.Th. T.Th. 8 1a/b 9

Sa 12 So 13 Mo 14 Di 15 Mi 16 Do 17 Fr 18
08:30 Uhr RsK Hl.M.* Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk
09:00 Uhr Hl.M. Hl.M. 15 21 13a/b Hl.M. Hl.M.
10:00 Uhr 13a/b Rom* 14a/b 22 24a 19a/b 15
11:00 Uhr 14a/b 19a/b 13a/b 20a/b Aud.* 22 16
12:00 Uhr 15 Ang. 17 15 16 20a/b 19a/b
13:00 Uhr 16 18* 23 14a/b 18 21 24a/b
14:00 Uhr 17 15* Kephas K-TV L K-TV L K-TV L K-TV L
15:00 Uhr GnSt. 20a/b* GnSt. GnSt. GnSt. GnSt. Kr.W.
15:30 Uhr Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk
16:00 Uhr K.S. K.S. K.S. K.S. K.S. K.S. K.S.
17:00 Uhr 23 17 20a/b 24a/b 14a/b 16 13a/b
18:00 Uhr 19a/b 23 21 13a/b 22 18 20a/b
19:00 Uhr Kephas T.Th. T.Th. T.Th. T.Th. 15 18
20:00 Uhr 21 Hl.M. Hl.M. Hl.M. Hl.M. Anb. Anb.
21:00 Uhr 20a/b 13a/b 16 23 19a/b 24a/b 14a/b
22:00 Uhr Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk
22:30 Uhr 22 14a/b T.Th. T.Th. 20a/b 13a/b 21
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Samstag 19. Nov. bis Freitag 25. Nov. Samstag 26. Nov. bis Freitag 02. Dez.

Studio Rom; S. E. Erzbischof Joachim Kardinal Meisner 
Wie glaube ich heute? Was kann ich zur 
Glaubenserneuerung beitragen? Welche Schwer-
punkt setzen die Bischöfe im Jahr des Glaubens? 
Im Gespräch mit Martin Lohmann spricht der Kölner 
Erzbischof Meisner Klartext und erlaubt den Blick 
auf seinen ganz persönlichen Glauben.

Lohmann - Unter Kopten; Besuch bei Generalbischof Anba Damian 
Ein Besuch von Martin Lohmann im koptischen 
Kloster Brenkhausen in Ostwestfalen gewährt 
Einblicke in das orthodoxe Denken und Leben 
dieser alten Geschwister im Glauben. Bischof 
Damian, der koptische Generalbischof für 
Deutschland, öffnet Horizonte und ist selbst ein Wegbereiter der Ökumene 
zwischen Katholiken und Orthodoxen.  

27a

38

Samstag 19. Jan. bis Freitag 25. Jan. Samstag 26. Jan. bis Freitag 01. Feb.
25a	 Das Jahrhundert der Reformen - Die Kirche während des Barocks  

(Folge 8); Dokuserie
25b	 Kunstschätze Österreichs - Sankt Pölten; Film 
26a	 Lohmann - Maria, eine Liebesbeziehung; Michael Hesemann
26b	 Das Stift Heiligenkreuz; Film

27b	 Europa muss den Christen im Libanon helfen;  
S. E. Bischof Dr. Joseph Flavian Melki

28a	 Als christliche Familie gegen den Strom schwimmen; Ehepaar Augustin
28b	 An der Hand Mariens zu Jesus Christus; S. E. Walter Kardinal Kasper
29	 Das Jahr des Glaubens (Teil 3); Pfr. Konrad Sterninger
30	 Komm zurück zur ersten Liebe (Folge 11); P. Hans Buob SAC
31a	 Gott Begegnen - Dialog Gottes mit dem Menschen;  

Pfr. Dr. Peter Dyckhoff
31b	 Hoffnung gegen Verzweiflung im Lebensprozess (Folge 4);  

Prof. Manfred Balkenohl
32a	 Ja, ich will! Der Schlüssel zu einer glücklichen Ehe (3. u. 4. Teil); Dokuserie
32b	 Heimkehr - spanische Kinder in der UdSSR; Film 
33a	 Der Leib und die Liebe (Folge 2); Dr. M. Seiwald und Dr. A. Gatterbauer
33b	 Und ihr werdet meine Zeugen sein; P. Jochen Maria
34	 Kirchenkonzert mit Oswald Sattler u.a. (Teil 2)
35	 Dein Wort ist Licht und Wahrheit; Dr. Ursula Bleyenberg
36a	 Weitblick: Christianophobie – Gefahr für die Christen in Europa?  

Dr. Martin Kugler
36b	 Verfolgte Christen in Ägypten; Msgr. Joachim Schroedel

37a	 Das Jahrhundert der Reformen - Die Relligionskriege (Folge 9); 
Dokuserie

37b	 Trappistinnen in Norwegen; Dokumentation

39	 Darf der Mensch alles was er kann? Prof. Matthias Beck
40	 Das Jahr des Glaubens (Teil 4); Pfr. Konrad Sterninger
41	 Was wird aus dem ‚C‘? Prof. Werner Münch Ministerpräsident a. D.
42	 Komm zurück zur ersten Liebe (Folge 12); P. Hans Buob SAC
43a	 Gott Begegnen - Ort der Begegnung mit dem Himmel;  

Pfr. Dr. Peter Dyckhoff
43b	 Hoffnung gegen Verzweiflung im Lebensprozess (Folge 5);  

Prof. Manfred Balkenohl
44a	 Ja, ich will! Der Schlüssel zu einer glücklichen Ehe (5. u. 6. Teil); Dokuserie
44b	 Schulen für Fan; Film 
45	 Jugend denkt mit: Das Sakrament der Heiligen Firmung;  

Pfr. Martin Stefan Weber 
46	 Eine musikalische Entdeckungsreise - Schenna; Susanne Zuber
47	 Dummgeglotzt und blödgetwittert; Dr. A. Kissler, Forum Altötting 2010
48a	 Spirit: „Alles Meine ist dein“ - Mechthild von Hackeborn (Teil 1);  

P. Rupert Fetsch Ocist
48b	 Was ist Fundamentalismus? Prof. Robert Spaemann

Sa 19 So 20 Mo 21 Di 22 Mi 23 Do 24 Fr 25
08:30 Uhr RsK Hl.M.* Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk
09:00 Uhr Hl.M. Hl.M. 27a/b 33a/b 25a/b Hl.M. Hl.M.
10:00 Uhr 25a/b Hl.M.* 26a/b 34 36a 31a/b 27a/b
11:00 Uhr 26a/b 31a/b 25a/b 32a/b Aud.* 34 28a/b
12:00 Uhr 27a/b Ang. 29 27a/b 28a/b 32a/b 31a/b
13:00 Uhr 28a/b 30* 35 26a/b 30 33a/b 36a/b
14:00 Uhr 29 27a/b* Kephas K-TV L K-TV L K-TV L K-TV L
15:00 Uhr GnSt. 32a/b* GnSt. GnSt. GnSt. GnSt. Kr.W.
15:30 Uhr Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk
16:00 Uhr K.S. K.S. K.S. K.S. K.S. K.S. K.S.
17:00 Uhr 35 29 32a/b 36a/b 26a/b 28a/b 25a/b
18:00 Uhr 31a/b 35 33a/b 25a/b 34 30 Rom*
19:00 Uhr Kephas T.Th. T.Th. T.Th. T.Th. 27a/b 30
20:00 Uhr Sühn. Hl.M. Hl.M. Hl.M. Hl.M. Anb. Anb.
21:00 Uhr Sühn. 25a/b 28a/b 35 31a/b 36a/b 26a/b
22:00 Uhr Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk
22:30 Uhr 34 26a/b T.Th. T.Th. 32a/b 25a/b 33a/b

Sa 26 So 27 Mo 28 Di 29 Mi 30 Do 31 Fr 01
08:30 Uhr RsK Hl.M.* Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk
09:00 Uhr Hl.M. Hl.M. 39 45 37a/b Hl.M. Hl.M.
10:00 Uhr 37a/b Hl.M.* 38 46 48a 43a/b 39
11:00 Uhr 38 43a/b 37a/b 44a/b Aud.* 46 40
12:00 Uhr 39 Ang. 41 39 40 44a/b 43a/b
13:00 Uhr 40 42* 47 38 42 45 48a/b
14:00 Uhr 41 39* Kephas K-TV L K-TV L K-TV L K-TV L
15:00 Uhr GnSt. 44a/b* GnSt. GnSt. GnSt. GnSt. Kr.W.
15:30 Uhr Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk
16:00 Uhr K.S. K.S. K.S. K.S. K.S. K.S. K.S.
17:00 Uhr 47 41 44a/b 48a/b 38 40 37a/b
18:00 Uhr 43a/b 47 45 37a/b 46 42 44a/b
19:00 Uhr Kephas T.Th. T.Th. T.Th. T.Th. 39 42
20:00 Uhr 45 Hl.M. Hl.M. Hl.M. Hl.M. Anb. Hl.M.
21:00 Uhr 44a/b 37a/b 40 47 43a/b 48a/b 38
22:00 Uhr Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk Rsk
22:30 Uhr 46 38 T.Th. T.Th. 44a/b 37a/b 45
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Dienstag - 01. Januar 2013 Hochfest der Gottesmutter
07:55 Uhr	Heilige Messe in der ao. Form, Gebetsstätte Wigratzbad
09:30 Uhr	Heilige Messe mit Papst Benedikt XVI., 
	 Vatikanische Basilika
Donnerstag - 03. Januar 2013
15:00 Uhr	Gebetsstunde mit Sr. Michaela-Josepha Hutt
Freitag - 04. Januar 2013
14:00 Uhr	Wdhl. Gebetsstunde mit Sr. Michaela-Josepha Hutt
20:00 Uhr	Heilige-Messe zum Herz-Jesu-Freitag
Sonntag - 06. Januar 2013 - Hochfest Erscheinung des Herrn
07:55 Uhr	Heilige Messe in der ao. Form, Gebetsstätte Wigratzbad
09:30 Uhr	Heilige Messe mit Papst Benedikt XVI., 
	 Vatikanische Basilika, Rom
Mittwoch - 09. Januar 2013
13:30 Uhr	Krankenmesse mit eucharistischem Segen, Gebetsstätte
	 Wigratzbad
Sonntag - 13. Januar 2013 - Fest Taufe des Herrn
07:55 Uhr	Heilige Messe in der ao. Form, Gebetsstätte Wigratzbad
09:30 Uhr	Heilige Messe mit Papst Benedikt XVI., 
	 Sixtinische Kapelle mit Kindertaufen
Samstag - 19. Januar 2013
20:00 Uhr	Heilige Messe im Rahmen der Sühnenacht, Gebetsstätte
	 Wigratzbad
Sonntag - 20. Januar 2013
07:55 Uhr	Heilige Messe in der ao. Form, Gebetsstätte Wigratzbad
09:30 Uhr	Heilige Messe, Gebetsstätte Wigratzbad
Freitag - 25. Januar 2013 - Bekehrung des Apostels Paulus
17:30 Uhr	 Vesper mit Papst Bendikt XVI.; St. Paul vor den Mauern
Sonntag - 27. Januar 2013
07:55 Uhr	Heilige Messe in der ao. Form, Gebetsstätte Wigratzbad
09:30 Uhr	Heilige Messe, Gebetsstätte Wigratzbad
Freitag - 01. Februar 2013
20:00 Uhr	Heilige-Messe zum Herz-Jesu-Freitag
Samstag - 02. Februar 2013
20:00 Uhr	Heilige Messe im Rahmen der Sühnenacht, Gebetsstätte
	 Wigratzbad

Kurzfristige Änderungen sind möglich. Beachten Sie bitte den Lauftitel 
und den Teletext. 

Außerordentliche Gottesdienstübertragungen Für die Ehre Gottes

K-TV KANN MAN ÜBERALL SEHEN

Anb.	    = Anbetung
Ang.	    = Angelus
Aud.	    = Audienz des hl. Vaters
GnSt.	    = Gnadenstunde der Barmherzigkeit
Heil.	    = Heilungsgebete Live
Hl.M.	    = Heilige Messe
K-TV L	   = K-TV Laden
Kephas  = Wiederholungen von  
		    Papstübertragungen

Kr.W.	   = Kreuzweg 
K.S.	   = Kinderstunde
Rom	   = Liveübertragung aus Rom
RsK.	   = Rosenkranz
Sond	   = Sondersendung
Sühn.    = Sühnenacht
T.Th.	   = Tagesthema
WH Heil	  = Wiederholung Heilungsgebete
*	   = Sendebeginn  30 Min. früher

Abkürzungen im Programmheft

Helfen Sie uns bitte mit Ihren Spenden
K-TV zu erhalten und auszubauen. 

Dafür können Sie den Überweisungsschein des Adress-
trägers verwenden. Da die Betriebskosten regelmässig 
anfallen, helfen Sie uns besonders 
- durch einen Dauerauftrag bei der Bank oder 
- durch eine Einzugsermächtigung, für welche Sie das    
  Formular auf der Rückseite des Adressträgers finden.

Der Herr möge Ihnen vor allem Ihr Gebet für K-TV, aber 
auch Ihre Spenden mit Seiner Liebe reichlich vergelten!

Satellit:
Die Frequenz dafür finden Sie auf Seite 10

Über viele Kabelnetze, 
in Deutschland, Österreich und der Schweiz;
Jetzt in Deutschland neu: 

Weltweit über das Internet www.k-tv.org  
mit iPads, Tablets, entsprechend ausgerüsteten Fern-
sehern, Computern und Mobiltelefonen.
Machen Sie bitte Ihre Verwandten und Freunde auf 
diese vielen verschiedenen Empfangsmöglichkeiten 
aufmerksam!
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Liveübertragung der Heiligen Messe:
So. - Mi. und jeden ersten Freitag im Monat um 20:00 Uhr
Do. - Sa. um 09:00 Uhr; außerdem Sonntag 07:55 und 09:30 Uhr
*Sonntagsprogramme:
Wegen der Übertragung des Angelus beginnen die Programme 
zwischen 13:00 und 15:00 Uhr sonntags 30 Minuten früher als 
angegeben. Darauf wird durch * hingewiesen.
Anbetung: 
Do. und Fr. 20:00 Uhr
Rosenkranz:
Täglich um 08:30 Uhr (sonntags bereits um 07:30 Uhr)
Außerdem täglich: 15:30 Uhr und 22:00 Uhr 

Live-Gebetssendung für die Anliegen der Zuseher:
An jedem ersten Donnerstag im Monat um 15:00 Uhr. Gebetsanliegen 
können Sie während der Sendung oder auch zu Bürozeiten durch-
geben.
Tagesthema: 
So. - Mi. 19:00 Uhr; Sonntag mit Aufzeichnung des Angelus; Mittwoch 
mit Aufzeichnung der Audienz; Wiederholung Mo. und Di. 22:30 Uhr 
Nachtprogramm: 
23:45 bis 06:00 Uhr Wiederholungen
Morgengebete: 
06:00 bis 07:30 Uhr
Wiederholungen nach Wunsch: 
Täglich außer sonntags - 07:30 Uhr

Regelmässige Sendungen

Schriftbetrachtung zum Sonntagsevangelium mit 
Pater HANS BUOB SAC Freitag 20:40 Uhr; Samstag 19:00 Uhr

Haus St. Ulrich – Unio Verlag, Pater Hans Buob SAC, St. Ulrichs-Strasse 4 
D-86742 Fremdingen, Tel: +49 (0) 90 86 / 900 45, Fax: -1264
Kirche in Not, Lorenzonistrasse 62, D-81545  München 
Tel.: + 49 (0) 89 / 64 24 888-0, Internet: www.kirche-in-not.de	

Empfang

K-TV Fernsehen | Kephas Stiftung gGmbH 
Niederlassung Schweiz; Flawilerstrasse 70; CH-9200 Gossau SG
Hauptsitz: Kirchstrasse 9, D-88145 Opfenbach
Geistlicher Leiter: Pfarrer i.R. Hans Buschor
Geschäftsführer: Patrick Gruhn
Amtsgericht Kempten (Allgäu); HRB 11075
Druckerei: Brücker AG; Bedastrasse 30; CH-9200 Gossau

Adresse für Österreich: K-TV Fernsehen | Kephas Stiftung gGmbH 
Klaudiastrasse 6, A-6850 Dornbirn
Tel.: +43 (0) 55 72 / 202 497, Fax +43 (0) 55 74 / 209 920 37 77
Adresse für Deutschland: K-TV Fernsehen | Kephas Stiftung gGmbH 
Kirchstrasse 9, D-88145 Opfenbach
Tel.: +49 (0) 83 85 / 394 999-0, Fax: +49 (0) 83 85 / 394 999-9
Adresse für die Schweiz: K-TV Fernsehen | Kephas Stiftung gGmbH 
Flawilerstrasse 70, CH-9200 Gossau SG
Tel.: +41 (0) 71 / 385 98 90, Fax: +41 (0) 71 / 385 98 19
Unsere Bürozeiten von Montag bis Freitag:
09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
In Deutschland auch samstags bis von 09:00 - 12:00 Uhr
E-Mail: info@k-tv.org Homepage: www.k-tv.org
Facebook: www.facebook.com/k.tv.fernsehen

Technikhotline

Helfen Sie K-TV mit Ihrem Beitrag die sehr hohen Aufwendungen für die 
Programmerstellung und seine Verbreitung zu finanzieren.
Deutschland und weltweit: 
Kephas Stiftung gGmbH, Kirchstrasse 9, D-88145 Opfenbach
Bank im Bistum Essen 
Konto Nr.: 111 112 BLZ 36060295
IBAN: DE 91 360 602 95 0000 111 112 BIC: GENODED1BBE

Österreich: 
Kephas Stiftung gGmbH, Klaudiastrasse 6, A-6850 Dornbirn
Sparkasse Bank AG, A- 6850 Dornbirn
IBAN: AT252060200000249847 BIC: DOSPAT2DXXX
Schweiz und Liechtenstein: 
Verein Kephas Fernsehen, Postkonto 90-136838-3
Der Bankeinzug erleichtert Ihnen die Arbeit!

Impressum

Spenden

Kontaktadressen für K-TV Fernsehen

Ehrenamtliche Technikhotline: Montag bis Freitag  
D: +49 (0) 8067 / 90 98 37 - Roland Wagner - 18:00 bis 19:00 Uhr     
CH: +41 (0) 71 / 799 13 55 - Albert Schmid - 18:00 bis 20:00 Uhr
Installation von Satellitenanlagen auf Anfrage!

Dank für regelmässige Beiträge

K-TV auf Astra digital: 19,2 Grad Ost, 12,633  GHz
Horizontal, SR 22.000 kSymbols, FEC 5/6

K-TV über Kabelnetze: Informieren Sie sich bei Ihrem Kabelbetreiber

K-TV im Internet: www.K-TV.org; mit Set-TOP-Box oder Computer
Frequenz für Radio Maria: 12,662 GHz, 
Horizontal, SR 22.000 kSymbols, FEC 5/6
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